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PD Dr. Martin Grünewald 
Medizinische Klinik I
Klinikum Heidenheim 

Dr. Matthias Müller
Ärztlicher Koordinator 
OSP Ostwürttemberg

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
 
wir laden Sie herzlich zu unserem 45. OSP- 
Kolloquium mit dem Thema  »Update Mulitples 
Myelom und Update Maligne Lymphome« ein. 

Die Therapie maligner Lymphome einschließlich des 
Multiplen Myeloms hat sich in den letzten, wenigen 
Jahren stetig und vielfach grundlegend gewandelt. 
Wichtige Erkenntnisse aus der molekularen Patho-
genese, die Weiterentwicklung bewährter antineo-
plastischer Substanzen sowie die Einführung hoch-
wirksamer Antikörper stellen den internistischen 
Onkologen unter dem Schlagwort „Continuum of 
Care“ vor die schwierige Wahl, welche Substanzen in 
welcher Sequenz zu bevorzugen sind.  
Die Bestrahlungsbehandlung ist weiterhin fest in 
dem Behandlungskanon der Lymphome integriert 
und garantiert, mit zahlreichen technischen Neu-
erungen eine zuverlässige Tumor- und Symptom-
kontrolle. 
Für Nichtonkologen interessant und wichtig ist u.a. 
die Einführung oraler Dauertherapien mit bislang 
unbekannten oder ungewohnten Nebenwirkungen, 
Arzneimittelinteraktionen und Kontraindikationen 
bei den oft multi-morbiden, älteren Patienten. 
 
Unsere Referenten bringen Sie auf den aktuellen 
Stand des Wissens, freuen Sie sich auf eine spannen-
de Fortbildung!

Onkologischer Schwerpunkt Ostwürttemberg
Geschäftsstelle im Klinikum Heidenheim
Schloßhaustraße 100
89522 Heidenheim

Telefon:  07321 33-29 54
Telefax:  07321 33-29 53
sekretariat.osp@kliniken-heidenheim.de 

Fortbildungspunkte
Für die Fortbildung werden Fortbildungspunkten bei der 
Landesärztekammer Baden-Württemberg auf das Fortbildungs-
zertifikat beantragt. 
 
Die Registrierung Ihrer Fortbildungspunkte ist ab sofort 
nur noch mit Barcode möglich!

Einladung Programm

 
Hörsaal im Klinikum Heidenheim 
 

18.00 Uhr
Begrüßung und Moderation 
Privatdozent Dr. med. Martin Grünewald 
 

18.15 Uhr 
»Strahlentherapie als lokale Behandlungs- 
option beim multiplen Myelom« 
Dr. med. Voica Ghilescu 

18.50 Uhr 
Diskussion 
 

19.00 Uhr
»Entwicklungen in der Behandlung  
des Multiplen Myeloms« 
Prof. Dr. med. Holger Hebart 

19.35 Uhr 
Diskussion 
 

19.45 Uhr 
»Update Maligne Lymphome« 
Prof. Dr.  med. Andreas Viardot 

20.20 Uhr 
Diskussion 
 

20.30 Uhr
Ende 
 
 
Nach der Veranstaltung laden wir Sie zu einem  
Stehimbiss im Hörsaal ein, um mit dem Referenten und 
untereinander kollegiale Erfahrungen auszutauschen.


